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Mit grossem Glauben
leben – wie mach ich das?


Matthäus-Evangelium
16, 5-12

Schriftlesung:
Matthäus-Evangelium 16, 5-12 (Paralelltext: Markus-Evangelium 8,
14-21)


Einleitende
Gedanken

Was bewirken
Sorgen in unserem Leben?


………………………………………………………………………………………………………………


„Wer von euch kann dadurch,
dass er sich Sorgen macht, sein Leben auch nur um eine einzige Stunde
verlängern?“ Matthäus 6, 27.

I.…indem
ich die unnötigen Sorgen abgebe

Was geschah kurz
bevor Jesus mit seinen Jüngern über die Pharisäer und
Sadduzäer sprach?


………………………………………………………………………………………………………………

Wieso verstanden
die Jünger Jesus falsch?


………………………………………………………………………………………………………………

Kann das uns auch
passieren? Erinnerst Du Dich an eine solche Situation?


………………………………………………………………………………………………………………

Was willst Du
tun, um solche Missverständnisse in Zukunft zu vermeiden?


………………………………………………………………………………………………………………

Warum bezeichnet
Jesus die Jünger als kleingläubige Menschen?


………………………………………………………………………………………………………………

Welche Sorgen
belasten Dich, die Du eigentlich abgeben müsstest?


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………


Wieder ein anderer Teil der Saat
fällt ins Dornengestrüpp. Das bedeutet: Jemand hört
das Wort, doch die Sorgen dieser Welt und die Verlockungen des
Reichtums ersticken es, und es bleibt ohne Frucht. Matthäus 13,
22.

Bist Du bereit
Deine Sorgen an Jesus abzugeben? ………………………………………………….


Alle eure Sorgen werft auf ihn,
denn er sorgt für euch. 1. Petrus 5, 7.








Bibelstellen zum Nachschlagen:
Psalm 55, 23; Markus 8, 17; Lukas 12, 29-30; Philipper 4, 6; 1.
Petrus 5, 6-7

II.…indem
ich mich an Gottes Wirken erinnere

Warum machten
sich die Jünger um das fehlende Brot sorgen?


………………………………………………………………………………………………………………

Was hätte
den Jüngern geholfen, damit sie Jesus verstanden hätten?


………………………………………………………………………………………………………………






Warum ist es so
wichtig, dass wir uns an die Taten Gottes erinnern?


………………………………………………………………………………………………………………

Kannst Du jetzt
sofort einige Taten Gottes aus Deinem Leben erzählen?
………………….……..


Wer dagegen all das nicht hat, ist
kurzsichtig und geistlich blind. Ein solcher Mensch hat völlig
vergessen, was es bedeutet, dass er von seinen früheren Sünden
gereinigt worden ist. 
2. Petrus 1, 9.

Notiere einige
Erfahrungen, bei denen Du Gottes Wirken erlebt hast?


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………

Präge Dir
ein, was Du jetzt aufgeschrieben hast, damit Du Dich immer wieder
daran erinnern kannst!


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Psalm 73, 25; Prediger 11, 4; Matthäus 6, 25; Markus 6, 52;
Markus 8, 18; 2. Petrus 1, 9

III.…indem
ich mich auf das Wesentliche konzentriere

Worauf sollen
unsere Gedanken und unser Leben gerichtet sein?


………………………………………………………………………………………………………………

Willst Du Jesus
im neuen Jahr den Platz geben, der ihm zusteht? …………………………………


„Wo euer Reichtum ist, da
wird auch euer Herz sein“ Lukas 12, 34.








Bibelstellen zum Nachschlagen:
Matthäus 6, 33-34; Kolosser 2, 8


Schlussgedanke


„Für Gott ist nichts
unmöglich.“ Lukas 1, 37.


Der HERR selbst muss das Haus
bauen, sonst arbeiten die Bauleute vergeblich. Der HERR selbst muss
die Stadt beschützen, sonst ist jede Wache umsonst. Was könnt
ihr denn ohne Gott erreichen? In aller Frühe steht ihr auf und
arbeitet bis tief in die Nacht; mit viel Mühe bringt ihr
zusammen, was ihr zum Leben braucht. Das gibt Gott den Seinen im
Schlaf! Psalm 127, 1-2.















	

	Kurze Infos:

	
	Stand Projekt Friesenberg:
CHF
	39'300.- von CHF 60'000.-, vielen Dank!!!

	
	Herzlichen Dank für die
	Missionskollekte von CHF 3'320.-

	
	Wir sind dankbar, wenn Sie sich an
	den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende
	November CHF 18’126.-). Beim Ausgang stehen Behälter, in
	die Sie Ihre Gaben einwerfen können – vielen Dank!

	
	Sie können von dieser Predigt
	eine Kassette bestellen. Die Listen liegen auf dem Infotisch.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen!
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